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I Love you Misty
Lieben kann ich IHN nicht

Von SatoshiKasumi

Prolog: Du hast mich verlassen!

Hallo erst mal^^
Das ist meine Erste Liebesgesichte die ich jehe geschrieben habe,
Und ich habe hin und her überlegt wie schreibe ich sie nur?
Schreibe ich sie Lustig oder richtig Traurig, viele Liebes Gesichten von Ash&Misty gibt
es ja schon und zwar Richtig gute.^^
Und ich dachte jetzt wirt es Zeit das Ash auch mal Kämpfen sollte. ich finde es immer
sehr Traurig, dass Misty leiden muss und dacht jetzt ist es vorbei. Aber bevor ich hier
einen Roman schreibe werde ich es kurz machen. Misty hat mit Ash Schluss gemacht,
sie hatte ihn vor die Wahl gestellt sie oder Pokemon Reise. „Was wir uns denken
können für was er sich entschieden hatte“ Aber was passiert, wenn die Ex wieder
kommt?
Und sie ihn nicht zurück haben will und er schon? Da gibt es ein Liebeschaos *fg* Viel
spaß beim Lesen.

Ich bedanke mich hier noch mal bei Sooky danke das du mit mir die Fehler raus
gesucht hat
Ohne dich hätte ich es nicht geschafft die Gesichte on zu setzten.
Danke noch mal^^

I Love Misty – Lieben kann ich IHN nicht

Auf einer Wiese lag ein junges Mädchen mit Hellorange Haaren, sie schaute mit ihren
Grün-Blauen Augen in den Himmel, Sie trug ein langes schwarzes Kleid, was ihr bis zu
den Knien ging. Sie hatte lange gewellte Haare das auf der Wiese lang. Am Arm hatte
sie eine Goldene Kette die im Sonnenlicht funkelte. Das Mädchen streckte sich so das
ihr Haare nach hinten fielen, Sie lächelte Sah zur Seite, wo ihre Tasche war. Sie zog ein
Pokeball raus, Das Mädchen warf ihn in Richtung Fluss, ein heller Strahl kam heraus
und eine gelbe Ente kam zum Vorschein „Na Enton“ sagte das Junge Mädchen „Enton
Enton“ sagte das Pokemon, was im Fluss lag. „Wollen wir heute mal schauen ob du
schon schwimmen kannst?“Fragte sie ihr Pokemon. Sie stand auf und zog sich ihre
schwarzen Schuhe an. Die sie neben sich liegen hatte, doch plötzlich wurde die Stille
gestört, ein sehr starker Wind zog auf und die ersten Regentropfen fielen auf die
Wiese. „Enton komm zurück“, sagte Das junge Mädchen, das schnell ihre Tasche nahm
und losrannte. der Himmel wurde immer dunkler und die ersten Blitze waren schon zu
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sehen. Überall rannten Pokemon in ihre Höhlen um nach Schutz zu suchen.
Doch plötzlich rutschte sie aus und fiel zu Boden, und schlug mit dem Kopf auf den
Boden. Bewusstlos lag sie da und ließ den Regen auf sich fallen. Am Himmel war in
dieser Nacht keine Wolken zu sehen, die Sterne leuchteten sehr hell, sodass man kein
Licht brauchte, eine warme Luft umfasste den Wald. Am nächsten Morgen waren die
ersten Pokémon wieder aus ihren versteck gekommen. das Mädchen das immer noch
am Boden lag, wachte langsam von den hellen Sonnenstahlen auf, „Oh mein Kopf“ Sie
schaute sich um, und konnte sich an nichts mehr erinnern.
„Was mache ich hier nur“ Sagte sie und griff zur Tasche, sie versuchte aufzustehen
was ihr erst gelang aber kurze zeit später viel sie wieder hin. „Oh nein, was mach ich
denn jetzt?“ sagte sie leise „Sie holte einen Pokeball raus. „Komm , Sterndu!“ vor ihr
stand ein gelber Seestern. „ Sterndu, geh bitte Hilfe holen "Sagte sie und zeigt auf
den Fluss der auf der andern Seite des Weges war, „Sterndu, sterndu“ Sagte das Gelbe
Pokemon.
Das Mädchen versuchte mit letzter Kraft das Pokemon in den Fluss zu schmeißen, das
Pokemon flog genau ins Wasser. „Bitte Sterndu!“ Kaum hatte sie ihren Satz vollendet,
verlor sie ihr Bewusstsein erneut.

In Alabastia

Ein Junge mit Schwarzen Haaren und Braun Augen schaute in den Himmel.
„ Mhmm...soll ich heute schon Reisen oder erst morgen?“ fragte sich der Junge der
aus dem Fenster schaute. „Ash, möcht du nicht etwas länger bleiben?“ Fragte seine
Mutter Delia.
„Mum, ich würde ja gerne, aber ich möchte noch mehr von der Welt sehen“ .
„ Möchtest du nicht bis zu dem Geburtstag bleiben?“ Sagte die Mutter Von Ash die
dunkelbraunen Haare hatte und hellbraun Augen. „ Ok Mum du hast gewonnen“,
sagte Ash. „Gut da werde ich da schon mal alles Planen“ Sagte die Delia. „Mach das
Mum.“ Ash machte die Haustür auf und rief laut.
„Mum ich bin kurz mal draußen“ Kaum hatte er das gesagt hörte man wie er die Tür
zumachte.
„Was für ein schönes Wetter nicht wahr, Pikachu?“, sagte Ash der draußen seinen
Pokemon traf„ Pika pikachu!“, sagte das Gelbe Pokemon. das den Namen Pikachu
hatte, Ash lief Richtung Fluss wo er früher seine Erste Liebe getroffen hatte. „Oh
Pikachu, ist es nicht wunderschön hier?“ Fragte Ash, der sich auf einen Felsen setzte.
„Pika pikachu“, antwortete Pikachu seinem Trainer. Ash spürte den warmen Wind in
der Luft
doch plötzlich sah Ash etwas im Wasser. „Was ist das?“, Fragte Ash der näher dran
ging.
„ Ein Pokemon?“ dachte Ash, plötzlich schoss das Gelbe Pokemon aus dem Fluss und
Traf Ash mitten ins Gesicht. „AHHHHHHHHH“, hörte man Ash schreien.
„Hey kannst du nicht aufpassen wo wohin du springst?“ Fragte Ash der aufstehen
wollte.
„Sterndu“ Sagte das Gelbe Pokemon. „ Pikachu was sagt es?“, fragte Ash seinen
Gelben Freund, „Pikachu pikachu“, antwortete Pikachu Ash „ Was ein Mädchen
braucht unsere Hilfe?“, fragte Ash. „Pika pikachu“, nickte das Pokemon.
„Und wo?“ „Sterndu“, antwortete das Pokemon Ash „Pika pikachu“
„Was im Wald?“. Antworte Ash sein Pokemon das Sterndu nickte und sah dabei zum
Fluss. „Ok, dann mal los.“
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Ash Rannte so schnell wie er nur konnte, auch sein Freund Pikachu, nur das Sterndu
nahm die Abkürzung durch den Fluss, „Pikachu renn schon mal vor“, sagte Ash.
„Pika pikachu“ Sagte Das Pokemon und rannte etwas schneller.
Pikachu sah von weiten ein Mädchen mit Orange Haaren das auf dem Boden lag,
„Pika Pikachu“ „Pikachu, hast du was gefunden?" Schrie Ash „Pika pikachu“ Sagte es
Ash rannte schnell und sah auch, das Mädchen mit den Orangen Haaren.
„Ist das nicht?!“ Ash kam so schnell wie er nur konnte zu Pikachu.
„Pika pikachu“ „Was ist Pikachu?“ „Pika“ „Was sie ist bewusstlos?“
Ash dachte nicht lange nach und nahmen das Mädchen Huckepack.
Das Sterndu saß im Fluss, Ash sah das das Mädchen in der hand ein Pokemonball
hatte.
„ah da gehörst du wohl rein.“, Lächelte Ash und nahm den Pokeball aus ihrer Hand,
„ Komm zurück Sterndu“ Sagte Ash.
Kaum hatte es den Satz aus gesprochen war das Pokemon im Ball verschwunden.
„Pikachu du rennst schon mal vor und sagst Mum bescheid“ „Pika!“ Pikachu nickte kurz
und rannte schnell los.
„ähh“, sagte das Mädchen mit den Orangen Haaren „Keine Angst wir sind gleich da“
„Ähh Ash?“, sagte Das Mädchen leise ,doch Ash hörte den Satz nicht und rannte
schnell Richtung Alabastia
„Pika Pikachu!!“ Rief das Pikachu das vor der Haustür von Delia stand.
„Was ist denn Pikachu?“, Sagte Delia die gerade die Tür auf machte.
„Wo ist Ash Pikachu?“ „ Mum ich bin hier“, sagte Ash den man von Weiten Kamm.
„Oh, was ist den los, Ash?“ „Mum, wir haben sie im Wald gefunden!“, Antworte Ash
seiner Mutter.

Die Sonne schien ins das Gästezimmer rein wo das Mädchen mit den Orangen Haaren
schlief immer. Ash gab ihr ein Waschlappen und legte es ihr auf die Stirn,
Er beobachtete sie die ganze zeit. Bald war er auch eingeschlafen und die ersten
Sterne leuchten vom Himmel. „ Ähh wo bin ich?“, Fragte das Mädchen was grade auf
wachte und sich umschaute.
und dabei Ash sah, „Ash? Bist du es?“, fragte das Mädchen. Ash, der grade aufgewacht
war schaute das Mädchen mit den langen Orangen Haaren an. „ Misty, du bist wach
geworden.“ Er schaute zu ihr. Misty drehte sich zur Zimmerwand um. „Was hast du,
Misty?“, sagte der Junge, der aufstand, dass Mädchen das dem Namen Misty trug.
antwortete Ash nicht. „Misty, bist du immer noch sauer? Du bist doch diejenige
gewesen, die Schluss gemacht hatte.“, sagte Ash, der sie von hinten anschaute. Ein
Wind riss das Fenster auf sodass die Orangen Haare hochflogen. „Na gut Misty du bist
zur mir zurückgekommen und ich nicht zur dir!“, sagte Ash der aus der Tür ging, Sie
stand auf und suchte ihre Anziehsachen, dabei schaute sie aus dem Fenster. Erinnerte
sich an die Vergangenheit, ihre Tränen flossen. “Wo sind meine Sachen?“, dachte sie. „
Wieso“, sagte sie leise. Als sie alle ihre Sachen gefunden hatte versuchte im
Schlafanzug die Tür aufzumachen, vor ihr stand Ash der sie etwas fragte ansah. "Ash"
Sagte sie und fiel fast zu Boden. er konnte sie gerade noch auffangen "Misty??!!"
Sagte er noch zu ihr, doch sie antwortete ihm nicht.
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